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alles neu macht der Mai – so heißt es in einem 
alten Volkslied. Passend zu diesem Motto stellen 
wir Ihnen heute die druckfrische Ausgabe unse-
res Mitgliedermagazins vor, in der es um die eine 
oder andere Neuerung beim GBO geht.

Besonders hervorheben möchten wir an dieser 
Stelle schon einmal, dass unsere Genossenschaft 
seit Kurzem auf verschiedenen Social-Media-
Kanälen vertreten ist. Unsere Accounts werden 
wir nach und nach mit Inhalten füllen, die unter 
anderem während eines Fotoshootings und 
mehrerer Drehtage entstanden sind. Wer Details 
erfahren möchte, schaut am besten in unserem 
Titelthema auf den Seiten 6 und 7 vorbei.

Auch darüber hinaus tut sich aktuell wieder viel 
beim GBO: Wir kommen gut mit dem Bau unseres 
Mehrfamilienhauses im Leverkusener Ortsteil 
Bürrig voran, freuen uns auf unsere Mitglieder-
versammlung im Juni 2024 und agieren weiterhin 
als Sponsor des Wildpark Reuschenberg. Auch zu 
diesen Themen erfahren Sie auf den folgenden 
Seiten mehr.

Beim Lesen unseres Mitgliedermagazins wün-
schen wir Ihnen viel Freude.

Es grüßt Sie herzlich
der Vorstand des GBO

Meral Tosun        Alexander Dederichs

Liebe Leserinnen 
und Leser,

EDITORIAL
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Neubau auf ehemaligem Neubau auf ehemaligem 
SchreinereigeländeSchreinereigelände
Im Leverkusener Ortsteil Bürrig, In der Felderhütten, wird 
in bester Wohnlage, auf dem ehemaligen Gelände einer 
alteingesessenen Schreinerei, ein Mehrfamilienhaus mit 
zehn Wohneinheiten entstehen. Im Herbst des letzten 
Jahres haben die Abbrucharbeiten der alten Gebäude 
begonnen. Planmäßig starteten wir zu Beginn dieses Jah-
res mit den Rohbauarbeiten. Unsere neuen Mieterinnen 
und Mieter möchten wir Ende 2024 begrüßen.

Die gesamte Wohnfläche wird etwa 800 Quadratmeter betragen. 
Das Gebäude wird über eine klimafreundliche Wärmepumpe 
beheizt. Im Außenbereich errichten wir zehn Stellplätze, im Kel-
lergeschoss wird es zu jeder Wohnung einen Mieterkeller, einen 
gemeinsamen Fahrradkeller sowie einen Wasch- und Trocken-
raum geben. Die Etagen sind zudem bequem über einen Aufzug 
zu erreichen. 

Die neuen Mieterinnen und Mieter dürfen sich auf Wohnungs-
größen von circa 56 bis 112 Quadratmetern freuen. Die beiden 
größten Wohnungen werden im Dachgeschoss mit jeweils drei 
Schlafzimmern errichtet. Die Wohnungen im Erdgeschoss und 
ersten Obergeschoss erhalten dagegen ein beziehungsweise 
zwei Schlafzimmer.

Alle Wohneinheiten verfügen über ein offenes Raumkonzept mit 
Wohnküche und eine moderne Ausstattung mit beispielsweise 
Fußbodenheizung und bodengleicher Dusche. Ein Balkon, eine 
Loggia oder eine Terrasse gehört ebenfalls dazu. 

Das Bauprojekt wird frei finanziert, das Investitionsvolumen be-
läuft sich auf circa drei Millionen Euro.

TECHNIK & BAUEN

Die Fertigstellung ist für Ende 2024 geplant.

© Wirtz + Kölsch
Planungsgesellschaft für Hochbau mbH
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AKTUELL

Wie wir Ihnen bereits per Post mitgeteilt haben, tritt am 1. Juli 2024 das neue Telekommunikations-
gesetz in Kraft. Wir als Vermieter dürfen Ihren TV-Kabelempfang dann nicht mehr über die Betriebs-
kosten abrechnen. Das bedeutet, dass jeder Haushalt einen eigenen Vertrag für den Empfang von 
Kabel-TV abschließen muss. 

Den Anbieter können Sie frei wählen. Wir möchten jedoch darauf 
hinweisen, dass Sie weder neue Geräte noch neue Verkabelung 
benötigen, wenn Sie sich für unseren bisherigen Vertragspartner 
entscheiden: Vodafone. Auch die Sender bleiben in diesem Fall 
auf dem gewohnten Platz. 

Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet 

am 5. Juni 2024 um 18 Uhr 
in der Stadthalle Bergisch Neukirchen statt.

Das neue, digitale Registrierungs- 
und Abstimmungsverfahren hat sich 
im letzten Jahr gut bewährt und 
wird auch in diesem Jahr wieder 
zum Einsatz kommen. 

Alle Mitglieder erhalten rechtzeitig 
per Post ihr Einladungsschreiben. 
Das Schreiben enthält den QR-Code 
für die Registrierung – also nicht 
vergessen, dieses mitzubringen! 

Wenn Sie auf der Versammlung 
vertreten werden oder selbst andere 
Stimmen vertreten, denken Sie bitte 
an die Vollmacht(en). Auch diese 
finden Sie im Einladungsschreiben. 

Wir freuen uns auf Sie!

Ankündigung

Unsere 121. ordentliche Unsere 121. ordentliche 
MitgliederversammlungMitgliederversammlung

Bitte beachten

Hinweise zu TV-Empfang und Hinweise zu TV-Empfang und 
NebenkostenabrechnungNebenkostenabrechnung

Für unsere Mieterinnen und Mieter 
haben wir einen Sondertarif mit Voda-
fone ausgehandelt. Wenn Sie diesen 
in Anspruch nehmen möchten oder 
weitere Fragen haben, kontaktieren Sie 
bitte Herrn Sebastian Tebroke unter der 
Telefonnummer 0174 1024670 oder per 
E-Mail an info@sebteb.de. Gerne helfen 
Ihnen auch die Berater Herr Johannes 
Stein, Herr Sabahattin Köktürk und Herr 
Oguzhan Kasapoglu vor Ort weiter. Sie 
werden Hausbesuche durchführen.

Sollten Sie keinen gültigen Vertrag mit 
einem Anbieter abschließen, behält sich 
Vodafone vor, das Signal für Kabel-TV ab 
dem 30. Juni 2024 zu deaktivieren. 



Es ist Zeit, mit der Zeit zu gehen – deshalb sind 
wir vom GBO jetzt auch auf den Social-Media-
Kanälen Instagram, YouTube und Facebook 
vertreten. Es ist für uns sehr spannend, dieses 
„Neuland“ zu betreten!

Deshalb war klar, dass wir hier Unter-
stützung von Profis benötigen. Diese 
Unterstützung haben wir in dem Op-
ladener Unternehmen WantAD GmbH 
gefunden. Blieb nur noch die Frage, 
welche Informationen und Storys wir 
genau auf unseren neuen Social-
Media-Kanälen veröffentlichen wollen. 
Schnell entstanden viele tolle Ideen, 
die es anschließend in Form von Fotos 
und Videos umzusetzen galt, wobei 
wir auch unsere schauspielerischen 
Talente entdeckten.

Am ersten Tag stand ein Fotoshooting 
für alle Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des GBO auf dem Programm. 
Wir waren alle ganz schön aufgeregt, 
aber mit den Profis von WantAD und 
einer Make-up-Artistin wurde uns die 
Nervosität schnell genommen. Wir hat-
ten sehr viel Spaß an diesem außerge-
wöhnlichen Erlebnis.

Auch der erste Drehtag ließ nicht 
lange auf sich warten. Die erste Dreh-
kulisse waren unser Kinderclub und 
die Begegnungsstätte in der Kölner Straße 100. Danach 
folgte unsere aktuelle Baustelle „In der Felderhütten“. 
Das Wetter spielte zum Glück mit. 

Der zweite Drehtag fand dagegen in unseren Räum-
lichkeiten in der Düsseldorfer Straße 8 a statt. Unser 
Vorstands-Duo war als Erstes an der Reihe. Anschlie-
ßend drehten wir die ersten Kurzvideos für unsere Story 
„Fred fragt“ ab. 

Wir sind gespannt, wie es weitergeht – und das dürfen 
auch Sie sein. Folgen Sie uns gerne auf Instagram, 
YouTube und Facebook. Wir freuen uns auf viele Abon-
nenten und Follower!

Ein Einblick in unsere Dreharbeiten

Social Media –  Social Media –  
wir kommenwir kommen

Für den Außendreh ist gutes Wetter unabdingbar.
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TITELTHEMA
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TITELTHEMA

Alle Mitglieder wurden im Dezember von uns per Post angeschrieben 
und haben ihren persönlichen Zugangscode erhalten. Wir haben aller-
dings ein paar Hinweise erhalten, dass der eine oder andere Brief auf 
dem Postweg verloren gegangen ist.

Seit Dezember 2023 ist unser Online-Portal „Mein Bauverein 
Opladen“ nun am Start. Wir freuen uns sehr, dass sich so viele 
Mitglieder bereits registriert haben und es sehr rege nutzen.

Ihr Registrierungscode zuIhr Registrierungscode zu
unserem Online-Portalunserem Online-Portal

Sollte dies auch bei Ihnen der Fall sein, können Sie Ihren Registrierungs-
code erneut anfordern. Dafür klicken Sie auf unserer Website oben 
rechts auf „Mitglieder-Login“. Nun öffnet sich das Anmeldefenster. Hier 
klicken sie rechts auf „Registrierungscode erneut anfordern“. In der 
E-Mail, die sich nun öffnet, teilen Sie uns einfach Ihren Namen, Ihre An-
schrift und Ihre Mitgliedsnummer mit. Wir senden Ihnen den Code dann 
erneut per Post zu.

Erst das Make-up, dann vor die Kamera ...

Für den Außendreh ist gutes Wetter unabdingbar.

 Instagram: 
bauverein_opladen bzw. 
www.instagram.com/bauverein_opladen

 YouTube: 
bauverein_opladen bzw. 
www.youtube.com/@bauverein_opladen

 Facebook: 
Bauverein Opladen bzw. 
www.facebook.com/bauverein.opladen

7 ‹
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HINTER DEN KULISSEN

Seit der vergangenen Ausgabe 
unseres Mitgliedermagazins 
„Dein. Mein. Unser Bauverein“ 
hat sich bei uns in Sachen 
Personalien einiges bewegt. 
Wir mussten uns von ein paar 
Kolleginnen und Kollegen 
verabschieden, durften aber 
auch drei neue Teammitglieder 
begrüßen. Zudem gibt es zwei 
interne Stellenwechsel. 

Bereits seit Mitte Oktober 2023 unterstützt Heike 
Schmitz unser Empfangsteam. Bestimmt hat der eine 
oder andere von Ihnen sie bereits telefonisch oder 
persönlich kennengelernt. Ihr zur Seite steht seit An-
fang dieses Jahres Iris Norhausen. Wie der Zufall es 
wollte, kennen die beiden sich bereits aus Schultagen 
und die Freude über das Wiedersehen war groß. 

Sandra Klütsch hat ihren Platz am Empfang „geräumt“ 
und widmet sich jetzt der Mitgliederbuchhaltung. 
Zudem unterstützt sie uns bei den Betriebskostenab-
rechnungen. 

In der Wohnungsverwaltung durften wir im Januar 
2024 Jörg Schwebig begrüßen. Er hat bereits viele 
Jahre Berufserfahrung in der Immobilienvermietung 
und -verwaltung sammeln können.

Unser Personalkarussell hat  Unser Personalkarussell hat  
sich gedrehtsich gedreht

Unsere neuen Teammitglieder (von links nach rechts):
Heike Schmitz, Jörg Schwebig und Iris Norhausen

Unser Auszubildener Frederik Lohse ist auf der Zielge-
raden zu seiner Abschlussprüfung angekommen. Wir 
drücken ihm ganz fest die Daumen und sind uns sicher, 
dass er die Prüfung erfolgreich meistern wird. Herr 
Lohse wird sofort im Anschluss die Mietenbuchhaltung 
von Regina Jagusch, die uns Ende Mai 2024 verlässt, 
übernehmen. 

In unserem Finanz- und Rechnungswesen haben wir 
eine vakante Stelle. Bei Interesse an der Stellenaus-
schreibung schauen Sie gerne auf unsere Homepage. 
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UNTERWEGS IN KÜPPERSTEG

 Schauen Sie doch mal im  Schauen Sie doch mal im  
Wildpark Reuschenberg vorbei!Wildpark Reuschenberg vorbei!
Schon gehört? Seit Juni 2021 sind wir Silberpartner im Wildpark Reuschenberg – einer grünen Oase 
und naturnahen Erholungsstätte im Herzen von Leverkusen. Diesen besonderen Ort sowie unser 
Engagement möchten wir Ihnen in Form eines Interviews mit Nadine Schmidt – der Koordinatorin des 
Wildparks – genauer vorstellen.

Frau Schmidt, was zeichnet den Wildpark Reuschenberg aus?
Mit einer Vielzahl von heimischen und europäischen Tierarten – darunter 
Luchse, Schwarzstörche, Gänsegeier, Frettchen, Reptilien, Heidschnucken, 
Stachelschweine, Fischotter und Alpakas – bietet der Wildpark Reuschen-
berg seit 48 Jahren eine einzigartige Möglichkeit, die Tierwelt zu erleben. 
Zudem liegt ein besonderes Augenmerk auf Inklusion und Barrierefreiheit. 
Der Wildpark beziehungsweise die IntegraL gGmbH, als Betreiberin des 
Wildpark Reuschenberg, und das dazugehörige Bistro bieten Menschen 
mit und ohne Behinderung sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze und 
setzen sich aktiv für diese wichtigen Themen ein.

Wie profitiert der Wildpark Reuschenberg vom Einsatz seiner Sponsoren?
Die Gelder der Sponsoren und damit auch der jährliche Beitrag des GBO tra-
gen dazu bei, den Wildpark als eine attraktive Institution aufrechtzuerhalten. 
An erster Stelle stehen dabei die artgerechte Haltung und Versorgung der 
Tiere sowie die Instandhaltung und Modernisierung der Gehege. Darüber  
hinaus werden laufend notwendige Maßnahmen umgesetzt. Für 2024 haben 
wir zum Beispiel die Errichtung einer Entwässerungsanlage im Gehege der 
Riesen-Kaninchen geplant. Diese soll als Überflutungsschutz dienen.

Was möchten Sie unseren Leserinnen und Lesern außerdem mit auf  
den Weg geben?
Wir sind dankbar für die langjährige Unterstützung unseres Wildpark  
Reuschenberg durch den GBO. Sein Engagement zeigt, wie wichtig sozia-
le Verantwortung und Unterstützung in Leverkusen sind. An dieser Stelle 
möchten wir dem GBO herzlich für seinen großartigen Support danken!

Vielen Dank für den interessanten Austausch, Frau Schmidt!

Ein Einblick in die Tierwelt des Wildparks

Highlights im Wildpark Reuschenberg
Sehenswert sind alle Tiere im Wildpark Reuschenberg. Besonders ans 
Herz legen möchten wir Ihnen aber einen Besuch des jungen Alpaka-
hengstes, der beiden eurasischen Fischotter sowie der afrikanischen 
Zwergziegen. Oder Sie besuchen eine der vielen Veranstaltungen.

30. Juni 2024: großes Kinderfest
18. August 2024: LEVspielt³ (freier Eintritt mit Bus-Shuttleservice)
15. September 2024: Wildparkfest inklusive Greifvogelshow

Der Wildpark Reuschenberg lädt auch weitere Unternehmen und  
Organisationen ein, seine Arbeit zu unterstützen. Nadine Schmidt  
(0214 86811507, sponsoring@wildpark-lev.de) steht Ihnen für Informa-
tionen zur Verfügung.
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BEGEGNUNGSSTÄTTE

Die GBO-Begegnungsstätte bie-
tet Seniorinnen und Senioren als 
Begegnungs- und Servicezentrum 
Raum für regelmäßige Kontakte, 
Beratung, Geselligkeit, Bewegung 
und vieles mehr. Das Programm 
mit seinen regelmäßigen wie 
besonderen Angeboten orientiert 
sich an den Interessen der Besu-
cherinnen und Besucher.  
 
Sie finden uns im  
Bruno-Wiefel-Haus, 
Kölner Straße 100, 
51379 Leverkusen-Opladen, 
Telefon 02171 404030.

Die Leitung hat die Sozial- 
pädagogin Christine Rieger.

Das Büro des Hauses 
befindet sich in der ersten Etage, 
Nebeneingang/Kinderclub.

montags: 10:00 –11:30 Uhr  Tanzkreis 
 
 14:15 –15:45 Uhr Tanzkreis 
 
jeden 2. Montag 
im Monat:  10:00 –11:30 Uhr  Literaturkreis   

 17:30 –18:30 Uhr  Table-Talk  
 
 
dienstags:  13:00 –17:00 Uhr  Spielenachmittag
  Skat und andere Kartenspiele  
  
 14:00 –17:00 Uhr  Handarbeitsgruppe „Wollmäuse”  
  
 13:30 – 16:00 Uhr  GBO-Wanderfreunde  
  
 19:00 – 22:30 Uhr  BSW-Schachgruppe 

jeden letzten Dienstag 
im Monat  ab 14:00 Uhr  Waffelessen
  
 
mittwochs:  10:00 –11:30 Uhr  Digital abgehängt? Nicht mit uns!   
  Fortgeschrittene
  
 14:00 –15:30 Uhr  Digital abgehängt? Nicht mit uns!    
  Einsteiger
  
 14:30 –16:00 Uhr  Yoga für Späteinsteiger 
  (um Anmeldung wird gebeten)
 
  
donnerstags:  14:00 –15:00 Uhr  Bewegung mit Musik  
  (um Anmeldung wird gebeten)
 
jeden 2. Donnerstag  
im Monat:  09:30 –11:00 Uhr  Kulturbeutel-Gesprächskreis
 
 
freitags:  09:30 –11:00 Uhr  Digital abgehängt? Nicht mit uns!   
  neuer Einsteigerkurs

 18:00 –19:30 Uhr  Selbsthilfegruppe Leuchtturm  
  für Alkoholkranke und Angehörige

Treffpunkt, Treffpunkt, 
Beratung und Beratung und 
UnterhaltungUnterhaltung

Regelmäßige Termine

Bruno-Wiefel-Haus
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BEGEGNUNGSSTÄTTE

Renovierung unserer Renovierung unserer 
RäumlichkeitenRäumlichkeiten

Besondere Veranstaltungen

Sonntag, 16. Juni 2024, ab 10:00 Uhr  

Neustadtfest
Wie auch in vielen Jahren davor beteiligen wir 
uns wieder mit einem Waffelstand. In unserer 

gemütlichen Hofecke können Sie sich mit Kaffee 
und Waffeln oder einem kalten Getränk stärken, 

um auf dem Flohmarkt in den umliegenden 
Straßen zu stöbern.

Freitag, 21. Juni 2024, ab 14:30 Uhr 

Hast du Töne? 
Für alle, die gerne mit anderen zusammen singen

Kostenbeitrag 3,50 €

Donnerstag, 27. Juni 2024

Wir besuchen 
den 
Hielscher Hof  

Besuch des Hielscher Hofes in Witzhelden  
mit anschließendem Mittagessen im Rusticus –  

alle weiteren Infos folgen

Freitag, 12. Juli 2024, ab 14:30 Uhr 

Sommerfest  
im Garten der Begegnungsstätte 

Für Jung und Alt mit Kaffee, Kuchen und Musik

Für alle Veranstaltungen gilt: 
Bitte rechtzeitig anmelden!!

Ein einladendes Gesamtbild der GBO-Begegnungsstätte 
ist uns wichtig. Darum führten wir einige Renovierungs-
arbeiten durch. Los ging es im Sommer 2023 mit der Er-
neuerung der Damen- und Herrentoiletten. Sie wurden 
gefliest und gestrichen und erhielten neue Sanitäranla-
gen. Nach drei Wochen Umbau während der Sommerfe-
rien waren alle Besucherinnen und Besucher begeistert.

Im Januar 2024 nahm dagegen der Einbau einer neuen 
Küche Gestalt an. Wir entfernten die alten Fliesen, 
installierten neue Elektrik sowie neue Heizkörper und 
sorgten für einen frischen Anstrich. Der Aufwand hat 
sich gelohnt: Die Küchen-Eröffnungsfeier am 9. Januar 
2024 mit gratis Kaffee und Kuchen war gut besucht. Alle 
Gäste freuten sich gemeinsam mit uns.
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BEGEGNUNGSSTÄTTE

Auf Initiative und unter Mitwirkung des Literatur-
kreises der GBO-Begegnungsstätte fand in Zusam-
menarbeit mit dem Jungen Theater Leverkusen am 
23. Februar 2024 eine szenische Lesung in den Räu-
men in der Karlstraße statt. Dort werden seit vielen 
Jahren junge Nachwuchstalente unter anderem für 
ihr Schauspielstudium ausgebildet.

Szenische Lesung 

Ein „Leckerbissen“ Ein „Leckerbissen“ 
für Literaturliebhaberfür Literaturliebhaber

Unter der Regie von Petra Clemens gestalteten sechs junge 
Nachwuchsschauspielerinnen nach dem Roman „Das 
kunstseidene Mädchen“ von Irmgard Keun aus dem Jahr 
1932 eine gelungen inszenierte Aufführung.

Der zeitgeschichtliche Roman spielt in den letzten Jahren 
der sogenannten Weimarer Republik, als die Goldenen 
Zwanziger Jahre durch den Nationalsozialismus beendet 
wurden. Anschaulich beschreibt er das Leben der 18-jähri-
gen Doris, die aus sehr einfachen Verhältnissen kommt und 
versucht, unter anderem in Berlin in die damalige „gehobe-
ne“ Gesellschaft aufzusteigen, und dabei auch in zwielich-
tige Situationen gerät.

Da diese Geschichte nicht den Vorstellungen des damals 
aufkommenden nationalsozialistischen Frauenbildes 
entsprach, wurde das Buch nach 1933 verboten. Erst in den 
Siebzigerjahren wurde die Autorin „wiederentdeckt“, ihr 
Roman mehrfach ausgezeichnet und verfilmt. Im Jahr 2003 
wurde ihr Roman vom Literaturhaus des Kölner Stadtan-
zeigers zum „Buch für die Stadt“ ausgewählt. Irmgard Keun 
starb 1982 in ihrer Geburtsstadt Köln.

Die Aufführung im Jungen Theater war interessant, brillant, 
witzig und sehr gut besucht. Die sechs jungen Schauspie-
lerinnen verkörperten die „Doris“ auf ganz unterschiedliche 
und sehr beeindruckende Weise. Die Zuschauerinnen und 
Zuschauer waren begeistert.

Wir werden auch in der Zukunft interessante Projekte mit 
dem Jungen Theater Leverkusen planen.

Der Literaturkreis trifft sich jeden zweiten Montag im  
Monat in der Begegnungsstätte des GBO in der Kölner 
Straße 100. Interessierte sind herzlich willkommen!

Edeltrud Hannemann
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BEGEGNUNGSSTÄTTE

Zwölf Jahre lang hat Irene Herkert ehrenamtlich 
in der Begegnungsstätte des GBO mitgewirkt: 
immer zuverlässig, hilfsbereit und großzügig.

Hervorgetan hat sich Frau Herkert unter anderem bei 
unseren Sommerfesten. Für diese stellte sie Jahr für 
Jahr selbst gebackene Leckereien zur Verfügung und 
half gerne bei der Ausgabe am Kuchenbüfett mit. Auch 
darüber hinaus konnten wir stets dort auf Frau Herkert 
zählen, wo gerade Hilfe gefragt war.

Vor Kurzem ist unsere ehemalige Ehrenamtlerin nun 
nach Norddeutschland gezogen, weshalb wir sie am 
19. März 2024 im Rahmen einer Feier mit vielen Ge-
schenken verabschiedeten. Wir werden Frau Herkert 
vermissen und wünschen ihr alles Gute für ihren neuen 
Lebensabschnitt!

Sie werden uns fehlen!Sie werden uns fehlen!

Irene Herkert und Christine Rieger (v. l.) 

Wir suchen für das Bruno-Wiefel-Haus in Leverkusen-Opladen 
Interessierte (m/w/d) für den Bundesfreiwilligendienst!

Der Einsatz findet im Kinderclub mit Kindern im Alter von zwei bis vier Jahren 
und in der Begegnungsstätte für ältere Menschen statt.

Möglicher Beginn: 1. August 2024

Bei Interesse bitte melden bei Frau Rieger unter der Telefonnummer  
02171 404030.

Einsatzstelle für den  Einsatzstelle für den  
BundesfreiwilligendienstBundesfreiwilligendienst



KINDERCLUB

Durch die tägliche Arbeit im GBO-Kinderclub sehen wir, dass es Kindern häufig an 
motorischen Fähigkeiten fehlt. Sie haben Probleme beim Treppensteigen, meiden das 
Klettergerüst, sind ängstlich und trauen sich selbst wenig zu.

Der Aufenthalt im Freien – am besten im Wald oder Garten – ist eine tolle Möglichkeit, diese  
Fertigkeiten zu trainieren. Hier einige Ideen, denen Sie draußen mit Kindern nachgehen können.

 1. 1.	 Den	nettesten	Baum	im	Park	oder	Wald	finden	und	ihn	umarmen.	Vielleicht	suchen	Sie	
auch gemeinsam einen Namen für den Baum aus?

 2. 2. Mit der Lupe unterwegs: kleine Dinge ganz groß betrachten. Spinnennetze sind extrem 
cool!

 3. 3. Müll einsammeln und wegbringen.

 4. 4. 50 Shades of Green: unterschiedliche Grünsorten erkennen, benennen und miteinander  
vergleichen. Was ist heller, dunkler, wärmer, kälter? Wie wirken die Farben auf uns?

 5. 5. Im Regen singen und in Pfützen platschen.

 6. 6. Einfach ohne Plan irgendwo hinlaufen und dann ohne Nutzung von  
Smartphone	und	Co.	zurückfinden.	Das	schärft	den	Orientierungssinn.

 7. 7. Steine sammeln und zu Hause anmalen.

 8. 8. Einer malt etwas im Sand und Dreck – die anderen raten, was es ist.

 9. 9.	 Wer	singt	denn	da?	Den	Vögeln	zuhorchen	und	sie	erspähen	…	 
Was sind das für welche?

 10. 10. Hoch- und runterkraxeln: Wo gibt’s sowas wie einen Hügel,  
den man erklimmen kann?

 11. 11. Laufen wie die Tiere: watscheln wie  
eine Ente, schleichen wie ein Fuchs.

 12. 12. Natur-Memory: Jemand sucht einen  
Gegenstand aus, zum Beispiel eine Eichel  
oder ein besonderes Blatt – und die anderen  
müssen	an	einer	anderen	Stelle	das	Gleiche	finden.

 13. 13.		Moos-Suche:	Stellen	mit	Moos	finden	und	drüberstreicheln.

13 kreative Ideen für draußen mit Kindern

Jetzt  raus an die frische Luft!Jetzt  raus an die frische Luft!

› 14
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Betreuung für Kinder im Alter von zwei bis vier Jahren

Freie Plätze ab Sommer 2024  Freie Plätze ab Sommer 2024  
im GBO-Kinderclubim GBO-Kinderclub

Im Kinderclub betreuen wir vor-
mittags Kinder im Alter von zwei 
bis vier Jahren. Unser Betreu-
ungsschlüssel ist sehr großzügig: 
Zwei Betreuerinnen kümmern 
sich um eine Gruppe von maxi-
mal 14 Kindern.

KINDERCLUB

Der Schwerpunkt liegt auf einer 
stimmigen sowie gesunden Bewe-
gungsentwicklung und der Förde-
rung kindlicher Kompetenzen auf 
ganzheitliche Weise. Ihre Kinder 
können erste kleine Schritte in die 
Selbstständigkeit machen. Der Weg 

in die Eigenständigkeit soll ihnen 
durch unsere Angebote erleichtert 
werden. Die altersgerechte Förde-
rung der Gruppenfähigkeit und des 
Sozialverhaltens sowie die Entwick-
lung der Sprachfähigkeit sind nur 
einige unserer Zielsetzungen.

Ihre Betreuungstage können Sie 
nach Ihren Wünschen und Bedürf-
nissen frei wählen. Wir sind für Ihre 
Kinder da: montags bis freitags von 
8:30 bis 12:30 Uhr.  
Weitere Informationen erhalten Sie 
telefonisch unter 02171 404030.

Warum sagen wir eigentlich: 

Das kann doch kein Schwein lesen!Das kann doch kein Schwein lesen!

Ein merkwürdiger Ausspruch, da Schweine bekanntlich 
selbst die leserfreundlichste Druckschrift nicht lesen 
können. Nachvollziehbarerweise hat die Redewendung 
daher auch überhaupt nichts mit Schweinen zu tun, 
sondern reicht weit zurück. 

Anfang des 16. Jahrhunderts herrschte in Deutsch-
land weitestgehend Analphabetismus – auch in der 
Region Dithmarschen, einem kargen Schwemmland in 
Schleswig-Holstein. Zu jener Zeit lebte die einflussrei-
che Familie der Swyn, die vor allem durch einige blutige 

Wenn etwas in einer besonders unleserlichen Handschrift oder auch „Sauklaue“ 
geschrieben steht, sagen wir gern, dass das ja kein Schwein lesen kann.

Fehden im Zuge der Reformation von 
sich reden machte. Da die Angehöri-
gen dieser Familie weit und breit die 
einzigen waren, die lesen und schrei-
ben konnten, war für die Bauern klar: 
Wenn nicht einmal ein Swyn es lesen 
kann, dann kann es niemand lesen. 
Durch Übersetzung des Plattdeutschen ins Hochdeut-
sche wurde aus dem Swyn schließlich ein Schwein. Aus 
gleicher Quelle stammt übrigens auch der Ausspruch: 
„Das weiß doch kein Schwein!“ 

SCHON GEHÖRT?



Da fehlt  doch was?Da fehlt  doch was?

Max fehlt die 

Wo lebt der Elch?
 T  in Österreich und der Schweiz
 O  in Schweden und Finnland
 U  in Australien

Von wem stammen die Hunde ab? 
 A von Schafen
 P von Pferden
 S von Wölfen

Welcher Vogel bereitet sich im 
Herbst auf die lange Reise nach 
Afrika vor? 
 S der Kakadu
 B die Meise
 E  der Storch

6

7

8

4  Welcher Weg führt zu der Giraffe?

5  Wie viele Unterschiede findest du?

M

A
E

fünf = K

Max will heute schwimmen gehen, aber 
irgendetwas hat er vergessen. Was kann 
das nur sein? Wenn du die einzelnen Rätsel 
löst und die passenden Buchstaben unten 
einträgst, weißt du, was Max an diesem 
herrlichen Sommertag fehlt.

A

B

C

D

E

F

G1

2

3

G

A

B

D

C

E

F

1/2/3 
Kennst du diese Tiere? Trage die passenden 
Begriffe in die Kästchen ein. Die drei orangenen  
Kästchen sind die ersten Buchstaben des  
gesuchten Lösungswortes.

sechs = J sieben = H acht = O
1 2 3 4 5 6 7 8

› 16
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MITGEMACHT

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Knacken Sie das  
Kreuzworträtsel 
und schicken Sie 
das Lösungswort 
per Post an die
GBO-Begegnungs-
stätte, Kölner Straße 
100, 51379 Leverkusen 
oder per E-Mail an
c.rieger@bauverein-
opladen.de
Stichwort: 
Preisrätsel

Denken Sie daran, 
Ihren Namen und 
Ihre Adresse anzu-
geben.  
Einsendeschluss ist 
der 30. Juni 2024. 

 
Teilnahmeberechtigt 
sind alle Mitglieder des 
GBO. Von der Teilnahme 
ausgenommen sind 
Mitarbeiter des GBO 
und deren Angehörige. 
Unter allen Einsendern 
der richtigen Lösung 
werden die Preise 
verlost. Die Gewinner 
werden schriftlich be-
nachrichtigt. 

Hinweise zur Daten-
verarbeitung sind 
abrufbar unter:
https://bauverein-
opladen.de/menue-
footer/datenschutz/

Mitmachen 

und 
gewinnen

1. Preis:  Gutschein von der Rathaus-Galerie 
 im Wert von 50,00 Euro 
2. Preis:  Gutschein von REWE Rahmati 
 im Wert von 30,00 Euro
3. Preis:  Gutschein vom Eiscafé Minini 
 im Wert von 20,00 Euro

              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              

dt.
Schau-
spieler
(Mario)

heiteres
musikal.
Bühnen-
werk

Haar-
bogen
über dem
Auge

be-
stehen,
existie-
ren

Fremd-
wort-
teil:
unter

israeli-
sche
Wüste

Papst-
name

dumme,
törichte
Handlung
(ugs.)

Tier-
hand,
Tierfuß

US-
Schau-
spielerin:
... Day

seichte
Stelle
eines Ge-
wässers

Groß-
vater

europä-
ischer
Strom

Handels-
brauch

Abfolge
von
Augen-
blicken

städtisch eine
Zahl

schriftl.
festge-
haltenes
Recht

anhäng-
lich,
loyal

Hand-
werker-
verei-
nigung

briti-
scher
Sagen-
könig

Wind-
schatten-
seite e.
Schiffs

sehr
guter
Kame-
rad

Ski-
torlauf

Richter-
spruch

Neben-
buhler

Abk. für
Landes-
kriminal-
amt

nord-
deutsch:
Baum-
stumpf

Stille
Dring-
lich-
keits-
vermerk

altindi-
scher
Gott

in der
Nähe
von

Zucker-
rohr-
brannt-
wein

politi-
scher
Fana-
tiker

Name
mehrerer
engl.
Flüsse

anbau-
fähig

sizilia-
nischer
Vulkan

Stutzer,
Mode-
narr

geräumi-
ges Auto,
Transpor-
ter (engl.)

dt. Bun-
despräsi-
dent (Jo-
hannes)

halblang
(Klei-
dung)

Stadt
an der
Donau

Fluss
zur
Wolga

Aus-
schuss;
Körper-
schaft

Yoga-
an-
hänger

einstig,
früher Patrouille

sorg-
fältig,
um-
sichtig

(ein
Haus)
er-
richten

Kürbis-
gewächs

ältester
nachweis-
barer
Vorfahr

süße
asiati-
sche
Frucht

Gesell-
schaf-
terin

schweiz.
Ferienort
in Grau-
bünden

nervöse
Muskel-
zuckung

Urgroß-
mutter
(Kose-
wort)

kan-
dierte
Frucht-
schale

Unge-
ziefer,
Parasit

Gewürz-,
Heil-
pflanze

Alb, quä-
lendes
Nacht-
gespenst

Weg des
Motor-
kolbens

Palast,
Schloss,
Burg in
Spanien

beson-
ders;
außer-
dem

poetisch:
Wäldchen

mittel-
großer
Papagei

frühere
franzö-
sische
Münze

Schreit-
vogel,
Sichler

ein Be-
wohner
Belgiens

Kuh-
antilope

interna-
tionales
Not-
signal

Ge-
schenk,
Almosen

irgend-
jemand

6

7

2

5

8

4

3

1

9

10
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TIPPS

Der Frühling ist da, der Sommer kommt mit großen Schritten – die Abende werden länger 
und wärmer. Wer freut sich da nicht auf ein gemütliches Beisammensein im Freien mit kühlen 
Getränken und Essen vom eigenen Grill.  

Unsere Mieterinnen und Mieter sollen nicht auf das som-
merliche Grillvergnügen verzichten. Für ein tolerantes und 
harmonisches Miteinander in der Hausgemeinschaft bitten 
wir aber darum, die nachfolgenden Regeln einzuhalten:

• Grillen Sie ausschließlich mit einem Elektrogrill. 
 Aus Brandschutzgründen sind Gas- und Holzkohlegrills 

auf Balkonen, Loggien, Terrassen oder in unmittelbarer 
Nähe zu Gebäuden nicht gestattet.

• Vermeiden Sie übermäßige Rauchentwicklung. 

• Beachten Sie die Ruhezeiten und die Lautstärken- 
Regelung. 

• Steht ein besonderes Fest bei Ihnen ins Haus, informieren 
Sie Ihre Nachbarn rechtzeitig. 

Grillen ja – aber bitte richtig Grillen ja – aber bitte richtig 

Gegen ein gelegentliches Grillen hat bestimmt niemand etwas einzuwenden. Wir wünschen viel Freude!  

Es ist sicherlich gut gemeint, für Frischluft im Keller zu sorgen,  
um eventuelle „Kellergerüche” an den gelagerten Gegenständen  
zu vermeiden bzw. Schimmel fernzuhalten. 

beste Bedingungen – im schlimmsten 
Fall sind Ihre Habseligkeiten inner-
halb weniger Wochen unbrauchbar. 

Grundsätzlich sollten Sie daher 
immer nur dann lüften, wenn die Au-
ßenluft trockener ist als die Raumluft. 
Das ist jedoch in der Regel schwierig 
herauszufinden. Daher empfehlen wir 
Ihnen, sich an folgende Faustregel 
zu halten: Bei warm-feuchtem Wetter 
sollten Sie die Keller nicht lüften. 
Wenn Sie den Eindruck haben, dass 
die Keller frische Luft brauchen, 

Allerdings bewirken Sie an warmen 
Sommertagen damit genau das 
Gegenteil! Denn je wärmer die Luft 
ist, desto mehr Feuchtigkeit kann sie 
speichern. Gerade im Frühsommer 
oder wenn es nach regenreichen 
Tagen wieder heiß wird, ist die Luft-
feuchtigkeit oft sehr hoch. Gelangt 
die warme, feuchte Luft dann in den 
kühlen Keller, bildet sich Schwitzwas-
ser an Wänden und Gegenständen. 
Dieser Effekt wird auch als „Som-
merkondensation“ bezeichnet. Die 
Feuchtigkeit bietet dem Schimmel 

Warum warme Luft dem Keller nicht guttut 

Kellerlüftung im  SommerKellerlüftung im  Sommer

sollten Sie diese an kühlen Tagen 
oder in der Nacht beziehungsweise 
den frühen Morgenstunden herein-
lassen. Denn je kälter die Luft ist, 
desto niedriger ist in der Regel die 
Luftfeuchtigkeit. 
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GUT ZU WISSEN

Bildschön – 

wie Smartphone-wie Smartphone-
Fotos zu Hin-Fotos zu Hin-
guckern werdenguckern werden
Mit ihren zahlreichen Funktionen sind 
Smartphones praktische Helfer im All-
tag. Dank eingebauter Kameras können 
Sie zum Beispiel immer und überall 
Fotos machen. Damit die Schnapp-
schüsse mit dem Smartphone gelingen, 
gibt es jedoch einige Dinge zu beachten. 
Wir haben die wichtigsten Tipps für Sie 
zusammengefasst.

Bevor Sie mit dem Fotografieren 
beginnen, sollten Sie zunächst die 
Einstellungen Ihrer Smartphone-
Kamera überprüfen. Häufig ist 
standardmäßig nicht die höchste 
Bildauflösung für Fotos ausgewählt. 
Dadurch verringert sich zwar der 
benötigte Speicherplatz – aber auch 
die Bildqualität. Wählen Sie für Ihren 
perfekten Schnappschuss daher im-
mer die größtmögliche Auflösung. 

Zoomen vermeiden
Viele Smartphone-Kameras besitzen 
weitwinklige Linsen. Damit eignen 
sie sich eher für Panorama-Auf-
nahmen. Dank der Zoom-Funktion 
können Sie den gewünschten Foto-
ausschnitt vergrößern, aber gleich-
zeitig reduzieren Sie dadurch auch 
die Auflösung. Daher sollten Sie auf 
das Zoomen mit dem Smartphone 

lieber verzichten – und einfach ein 
paar Schritte näher an Ihr Motiv 
herangehen. 

Viel Licht
Gute Beleuchtungsverhältnisse 
sind eine Grundvoraussetzung, um 
Unschärfe zu vermeiden. Schalten 
Sie also lieber noch eine weitere 
Lampe in der Wohnung an oder 
warten Sie draußen auf einen son-
nigen Moment, bevor Sie auf den 
Auslöser drücken. Übrigens: Nach 
der Morgendämmerung und vor der 
Abenddämmerung schimmert die 
Sonne besonders golden. 

HDR-Funktion
Gerade im Sommer bringt die Sonne 
viel Licht – und damit auch viel 
Schatten. Die starken Helligkeitsun-
terschiede sorgen dann dafür, dass 
Sie häufig keine Details in den dunk-
len Bereichen Ihres Bildes erkennen 
können. Abhilfe schafft in solchen 
Fällen der HDR-Modus, über den 
viele moderne Smartphones mitt-
lerweile verfügen. Dabei schießt das 
Smartphone nacheinander mehrere 
Bilder in verschiedenen Belichtun-
gen. Anschließend werden die Bilder 

automatisch übereinandergelegt, 
sodass jede Stelle optimal beleuch-
tet ist. Wichtig: HDR funktioniert nur, 
wenn sich das Motiv nicht bewegt 
– also beispielsweise bei Gebäuden 
oder Landschaften. 

Drittelregel
Wenn sich das Motiv zentral in der 
Mitte befindet, können Fotos schnell 
langweilig wirken. Teilen Sie Ihr Foto 
für eine harmonische Anordnung 
daher gedanklich in Drittel ein. 
Platzieren Sie anschließend das 
Motiv auf einer der Drittel-Linien. 
Bei vielen Smartphones können Sie 
übrigens Linien auf dem Bildschirm 
einblenden lassen, die Ihnen bei der 
Aufteilung helfen. 

Speicherplatz überprüfen
Um den entscheidenden Moment 
mit Ihrem Smartphone festhalten zu 
können, ist es ratsam, den inter-
nen Speicherplatz regelmäßig zu 
überprüfen. Bei hoher Auslastung 
können Sie so rechtzeitig Fotos auf 
Ihren Computer kopieren, damit Sie 
stets genügend freien Speicherplatz 
haben. Im Urlaub helfen Ersatzspei-
cherkarten. 
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SPIELPLAN DER FUSSBALL-EUROPAMEISTERSCHAFT 2024 ZUM MITTIPPEN

Stadion Datum Uhrzeit Paarung Mein Tipp Ergebnis

GRUPPE A
München 14.06. 21:00 Deutschland – Schottland

Köln 15.06. 15:00 Ungarn – Schweiz
Deutschland Stuttgart 19.06. 18:00 Deutschland – Ungarn
Schottland Köln 19.06. 21:00 Schottland – Schweiz
Schweiz Frankfurt 23.06. 21:00 Schweiz – Deutschland
Ungarn Stuttgart 23.06. 21:00 Schottland – Ungarn

GRUPPE B
Berlin 15.06. 18:00 Spanien – Kroatien

Dortmund 15.06. 21:00 Italien – Albanien
Albanien Hamburg 19.06. 15:00 Kroatien – Albanien
Italien Gelsenkirchen 20.06. 21:00 Spanien – Italien
Kroatien Düsseldorf 24.06. 21:00 Albanien – Spanien
Spanien Leipzig 24.06. 21:00 Kroatien – Italien

GRUPPE C
Stuttgart 16.06. 18:00 Slowenien – Dänemark

Gelsenkirchen 16.06. 21:00 Serbien – England
Dänemark München 20.06. 15:00 Slowenien – Serbien
England Frankfurt 20.06.  18:00 Dänemark – England
Serbien Köln 25.06. 21:00 England – Slowenien
Slowenien München 25.06. 21:00 Dänemark – Serbien

GRUPPE D
Hamburg 16.06. 15:00 Polen – Niederlande

Düsseldorf 17.06. 21:00 Österreich – Frankreich
Frankreich Berlin 21.06. 18:00 Polen – Österreich
Niederlande Leipzig 21.06. 21:00 Niederlande – Frankreich
Österreich Dortmund 25.06. 18:00 Frankreich – Polen
Polen Berlin 25.06. 18:00 Niederlande – Österreich

GRUPPE E
München 17.06. 15:00 Rumänien – Ukraine
Frankfurt 17.06. 18:00 Belgien – Slowakei

Belgien Düsseldorf 21.06. 15:00 Slowakei – Ukraine
Ukraine Köln 22.06. 21:00 Belgien – Rumänien
Rumänien Stuttgart 26.06. 18:00 Ukraine – Belgien
Slowakei Frankfurt 26.06. 18:00 Slowakei – Rumänien

GRUPPE F
Dortmund 18.06. 18:00 Türkei – Georgien

Leipzig 18.06. 21:00 Portugal – Tschechien
Georgien Hamburg 22.06. 15:00 Georgien – Tschechien
Portugal Dortmund 22.06. 18:00 Türkei – Portugal
Tschechien Hamburg 26.06. 21:00 Tschechien – Türkei
Türkei Gelsenkirchen 26.06. 21:00 Georgien – Portugal

ACHTELFINALE

Berlin 29.06. 18:00 Zweiter A – Zweiter B
Dortmund 29.06. 21:00 Sieger A – Zweiter C

Gelsenkirchen 30.06. 18:00 Sieger C – Dritter D/E/F
Köln 30.06. 21:00 Sieger B – Dritter A/D/E/F

Düsseldorf 01.07. 18:00 Zweiter D – Zweiter E
Frankfurt 01.07. 21:00 Sieger F – Dritter A/B/C
München 02.07. 18:00 Sieger E – Dritter A/B/C/D
Leipzig 02.07. 21:00 Sieger D – Zweiter F

VIERTELFINALE

Stuttgart 05.07. 18:00 Sieger AF 1 – Sieger AF 3
Hamburg 05.07. 21:00 Sieger AF 5 – Sieger AF 6

Düsseldorf 06.07. 18:00 Sieger AF 2 – Sieger AF 4
Berlin 06.07. 21:00 Sieger AF 7 – Sieger AF 8

HALBFINALE
München 09.07. 21:00 Sieger VF 1 – Sieger VF 2
Dortmund 10.07. 21:00 Sieger VF 3 – Sieger VF 4

FINALE Berlin 14.07. 21:00 Sieger HF 1 – Sieger HF 2
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Zutaten:
• 150 g weiche Butter
• 290 g Zucker
• 1 Päckchen  

Bourbon-Vanillezucker
• 5 Eier
• 250 g Mehl
• ½ Päckchen Backpulver
• 700 g Rhabarber

Zubereitung: 
Den Ofen auf 180 Grad Ober- und 
Unterhitze vorheizen. Eine Spring-
form mit einem Durchmesser von 
circa 25 Zentimetern mit Backpapier 
auslegen. Die Eier trennen.

Butter, vierzig Gramm Zucker und Va-
nillezucker schaumig rühren. Eigelbe, 
Mehl und Backpulver dazugeben. 
Anschließend den Teig in die Spring-
form geben. Wer möchte, kann den 
Rand etwas hochziehen.

Den Rhabarber putzen und säubern. 
Danach wird dieser in circa drei 
Zentimeter große Stücke geschnitten 
und gleichmäßig auf dem Teig ver-
teilt. Nun kommt der Kuchen für etwa 
vierzig Minuten in den Ofen.

Die Rhabarbersaison ist in vollem Gange! Passend dazu möchten wir Ihnen eine Empfehlung 
für Ihren nächsten Kaffeenachmittag aussprechen: saftigen Rhabarberkuchen mit Baiser. 
Das Rezept stellt unsere Kollegin Heike Schmitz zur Verfügung.

PROBIER DOCH MAL

Ein Rezept unserer Empfangsmitarbeiterin:

Rhabarberkuchen mit  BaiserRhabarberkuchen mit  Baiser

In der Zwischenzeit Eiweiß steif schlagen 
und 250 Gramm Zucker einrieseln las-
sen. Die Baisermasse entweder mit einer 
Spritztülle oder mit einem Löffel gleich-
mäßig auf dem Kuchen verteilen. Zum 
Schluss kommt der Kuchen für weitere 
zwanzig Minuten in den Ofen.

Wir wünschen viel Freude  
beim Nachbacken und guten Appetit!

Außerdem noch einige Tipps von Frau 
Schmitz: Falls die Baisermasse zu dunkel 
wird, drehen Sie die Gradzahl etwas nach 
unten. Und bitte daran denken, dass 
jeder Ofen anders ist. Daher den Kuchen 
hin und wieder nach Gefühl kontrollieren. 
Alternativ schmeckt das Rezept auch sehr 
gut mit Stachelbeeren. Hier sollten Sie 
den Rand dann wirklich hochziehen😊 ! 
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Einmal im Jahr blicken alle Augen 
gebannt in den Himmel. Sonnen-
brille, Bikini und Eisdiele oder 
doch eher Jacke, Regenschirm und 
Couch? Das Wetter am Siebenschlä-
fertag (27. Juni) soll stellvertretend 
für die nächsten sieben Wochen 
und damit einen Großteil des Som-
mers stehen. Das besagt zumindest 
eine alte Bauernregel. Regnet es 
an diesem Tag, fällt wohl auch der 
Sommer sprichwörtlich (mal wie-
der) ins Wasser. Und wer ist dafür 
verantwortlich? Na klar, der Sieben-
schläfer! 

Kleiner Dauerschläfer
Dabei ist der kleine hörnchenähn-
liche Nager streng genommen gar 
kein Sieben-, sondern ein Vielschlä-
fer. Von September bis in den Mai 
verschläft er in seinem unterirdi-
schen Bau viele Monate des Jahres. 
Und dass er während dieser Zeit 
weder Wetterstudien betreibt noch 
einen direkten Draht zu Petrus auf-
baut, muss wohl nicht extra erwähnt 
werden. 

Vielmehr beruht der Siebenschläfer-
Tag ursprünglich auf einer Legende 
aus der Zeit der Christenverfolgung. 

Kleiner Prophet  oder einfach Kleiner Prophet  oder einfach 
ganz schön clever?ganz schön clever?

Warum sich der Siebenschläfer (nicht) fürs Wetter interessiert ... 

Sieben Mönche sollen demnach in 
einer Höhle eingemauert worden 
sein und auch Jahre später noch 
gelebt haben, da sie die Zeit einfach 
durchgeschlafen hatten. Und allge-
mein stand die Zahl „7“ im Mittelalter 
für „viel“ oder eine „lange Zeit“.  

Aber zurück zu den Fähigkeiten 
unseres kleinen Nagers: Hat er denn 
so gar nichts mit Wetter am Hut? 
Und ist er gar kein Prophet? 

Das stimmt nicht wirklich: Im Mai 
erwacht der Siebenschläfer aus 
seinem langen Schlaf, den er in 
seiner mit Laub und Gras gemütlich 
gepolsterten unterirdischen Höhle 
verbracht hat. Sofort beginnt er 
damit, sich seinen „Winterspeck“ für 
die nächste Kälteperiode anzufut-
tern. Erst stehen Knospen, Rinde 
und Früchte auf dem Speiseplan, im 
Herbst dann Kastanien, Eicheln und 
insbesondere Bucheckern. Dabei 
scheint das kleine nachtaktive Tier 
mit dem buschigen Schwanz und 
den großen Augen schon direkt im 
Frühjahr zu ahnen, ob es eine gute 
Bucheckern-Ernte im Herbst gibt 
oder nicht. Nur mit genug Buch-
eckern, seiner Hauptnahrungsquel-

le, hat er eine Chance, seine Jungen 
ausreichend zu füttern und durch 
den Winter zu bringen. Sagt ihm 
sein 7. Sinn, dass die Ernte schlecht 
ausfällt, verzichtet der Siebenschlä-
fer auf Nachwuchs. Ahnt er hingegen 
eine gute Ausbeute, so erblicken 
auch reichlich kleine Siebenschläfer 
das Licht der Welt. 

Rätsel für die Forschung
Wie dieser Mechanismus genau 
funktioniert, ist auch Forschern 
noch immer ein Rätsel. Sicher ist 
aber, dass natürlich auch das Wetter 
Einfluss auf die Bucheckern-Ernte 
hat. So fällt beispielsweise nach 
einem trockenen, heißen Jahr die 
Bucheckern-Ernte häufig besonders 
reichlich aus. Ein kleiner Wetter-
frosch ist unser Siebenschläfer also 
schon. Vor allem aber betreibt er 
eine äußerst clevere Art von Fami-
lienplanung, die ihm und seinen 
Nachkommen das Überleben sichert.  

Was bleibt als Fazit? 
Ein Wetterprophet ist der kleine 
Nager sicherlich nicht. Und erst 
recht nicht verantwortlich für sieben 
Wochen Dauerregen. Aber etwas 
hellsehen kann er schon ...

SCHON GEHÖRT?
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FÜR SIE DA

Zentrale & Wohnungs  ange  legen  heiten

Iris Norhausen 02171  7280-0

Heike Schmitz 02171  7280-0

Vorstands  sekretariat

Nicole Preß 02171  7280-14

Wohnungs  ver waltung

Birgitt Wiechert 02171  7280-22

Jörg Schwebig 02171  7280-37

Fremdver waltung

Adem Nadolski 02171  7280-16

Kirsten Schorsch 02171  7280-32

Mieten buch haltung

Frederik Lohse 02171  7280-13

Betriebs kosten abrechnung

Cindy Castillo 02171  7280-40

Ansprechpartner &  BürozeitenAnsprechpartner &  Bürozeiten
Gemeinnütziger Bauverein Opladen eG

Mitglieder verwaltung

Sandra Klütsch 02171  7280-72

Finanz buch haltung

Martina Zirwes 02171  7280-18

Technische Verwaltung

Gerd Knoben 02171  7280-27

F. Henning Horstmann 02171  7280-24

André Schüchter 02171  7280-15

Haustechniker

Volker Baumgarth

02171  7280-0

Holger Heider

Rainer Stüttgen

Bedri Sürücü

Albert Schiller

Kinderclub /Begegnungs stätte im Bruno-Wiefel-Haus

Christine Rieger 02171  404030           c.rieger@bauverein-opladen.de

Düsseldorfer Straße 8a
51379 Leverkusen
Telefon 02171  7280-0
Telefax 02171  7280-50
E-Mail: info@bauverein-opladen.de

Bürozeiten:
Zu den folgenden Öffnungszeiten 
können Sie uns gerne in der 
Geschäftsstelle besuchen:
Mo. bis Fr. 9:00 – 12:00 Uhr
Mo., Di. und Do. 13:30 – 16:00 Uhr

Telefonisch sind wir erreichbar:
Mo. bis Do.  7:30 – 12:30 Uhr
 13:15 – 16:15 Uhr
Fr. 7:30 – 12:00 Uhr



BEI UNS  
ZÄHLT DAS WIR.


